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Liebe Gemeinde,

Weihnachtszeit ist Besuchszeit. Die freien Tage rund um das Fest werden gerne genutzt, um 
endlich wieder zusammenzukommen: im Freundeskreis und in der Familie. In manchen Häu-
sern dienen die verwaisten Kinderzimmer, in denen sich das Jahr über Bügelbretter und Tro-
ckenfrüchte breit gemacht haben, dann wieder ihrer ursprünglichen Bestimmung und beher-
bergen Kinder und Enkel. Leere Räume füllen sich in dieser Zeit wohltuend mit Leben - für viele 
Menschen ist das eine große Freude. 

Im Monatsspruch aus dem Buch des Propheten Sacharja kündigt Gott („der HERR“) der Stadt 
Jerusalem („Tochter Zion“) eine große Freude an. Nach bitteren Jahren voller Krieg, Leid und 
Zerstörung soll die Stadt wieder aufgebaut werden und Gott will in ihrer Mitte wohnen - bei 
den Menschen. Gott wird die Leere füllen. Gott schenkt Jerusalem einen Neubeginn.
Die ersten Christen verbanden diese ho�nungsfrohen Worte aus der hebräischen Bibel bald 
mit dem, was sie an der Seite Jesu erlebten. Menschen, die zuvor voller Furcht und mutlos 
waren, wurden durch die Begegnung mit ihm gestärkt und überwanden ihre Lebensängs-
te. Menschen, die gefangen waren von Selbstsucht und blind für das Leid der Mitmenschen, 
erlebten zum ersten Mal im Leben wirkliche Freiheit. Eine Freiheit, die nicht auf Kosten der 
anderen errungen wurde, sondern allen in gleicher Weise Raum zur Entfaltung gab. Dort, wo 
Lieblosigkeit und Zynismus vor nichts Halt machten und so das gesellschaftliche Klima vergif-
teten, gab es wieder Verständnis für Heiligkeit und die besondere Würde der Schöpfung. Und 
all das musste in der Begegnung mit Jesus nicht mit saurer Miene verdient werden. Es war ein 
Geschenk voller Wärme und Lebensfreude.

Weihnachtszeit ist Besuchszeit: Wir feiern, dass Gott in Jesus Christus in die Welt gekommen ist, 
um die leeren Räume unserer Zeit mit seiner liebevollen Lebendigkeit zu füllen. Jesus kommt 
als Angstbrecher inmitten von Pandemie und Flutkatastrophe. Jesus kommt als Befreier aller 
Menschen inmitten von Auswüchsen des Turbokapitalismus und Nationalismus. Jesus kommt 
als Bewahrer des Heiligen und der Würde der ganzen Schöpfung inmitten von Hass-Kommen-
taren und menschengemachtem Klimawandel. Gott füllt die Leere mit Wärme und Lebens-
freude. Und wie der Stern den Weisen den Weg zur Krippe zeigte, so weist uns sein Kommen 
den Weg: dahin, wo wir ihn in unserer Mitte suchen sollen und �nden werden.

Eine besinnliche Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihr

Pfarrer Helge Ho�mann
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Bitte beachten sie, dass wir aufgrund der aktuellen Situation alle 
Gottesdienstbesucher*innen vor Betreten des Gottesdienstraumes daraufhin 
überprüfen, ob sie geimpft oder genesen sind (2-G-Regel).  
Bei Taufen, Trauungen und  Beerdigungen wird die Einhaltung der 3-G-
Regelung überprüft. 
Während des ganzen Gottesdienstes gilt eine uneingeschränkte Maskenpflicht! 

 
Tag Datum Zeit Prediger 

Sonntag 
2. Advent 

05.12. 9.30 Uhr Kemmerich, Abendmahl 

Sonntag 
3. Advent 

12.12. 9.30 Uhr Wegmann 

Sonntag 
4. Advent 

19.12. 9.30 Uhr Koch 

Freitag 
Heilig Abend 

24.12. 14.30 Uhr 
 
 

17:00 Uhr 
18.30 Uhr 
23.00 Uhr 

Hofmann, Krippenspiel um die Kirche 
(Anmeldung erforderlich) 
 
Koch (Einlass nur mit Tickets) 
Koch (Einlass nur mit Tickets) 
Koch, Christmas-Song-Night (Einlass nur mit 
Tickets) 
Tickets im Gemeindeamt oder beim Küster! 

Samstag 
1. Weihnachtstag 

25.12. 10.00 Uhr Hoffmann, musikalischer Gottesdienst 

Sonntag 
2. Weihnachtstag 

26.12. 11.00 Uhr Gemeinsam in Schwafheim, Kemmerich 

Freitag 
Altjahresabend 

31.12. 18.30 Uhr Wegmann 

Samstag 
Neujahr 

01.01. 15.00 Uhr Hoffmann, anschließend Neujahrsempfang 

Sonntag 02.01. 10.00 Uhr Gemeinsam in Schwafheim, Wegmann 
Sonntag 09.01. 11.00 Uhr Koch, Abendmahl mit Traubensaft 
Sonntag 16.01. 11.00 Uhr Hoffmann 
Sonntag 23.01. 11.00 Uhr Hofmann und Koch, Vorstellung der 

Konfirmanden 
Sonntag 30.01. 11.00 Uhr Wegmann 
Sonntag 06.02 9.30 Uhr Hoffmann, Abendmahl mit Wein  
Sonntag 13.02. 9.30 Uhr Koch 
Sonntag 20.02 9.30 Uhr Wegmann 
Sonntag 27.02. 9.30 Uhr Kemmerich 

 
 

  



 
Fahrdienst zum Gottesdienst in Kapellen: 
Wir bitten um eine Anmeldung im Gemeindeamt (Tel.: 61134) bis spätestens Freitag, 11.00 
Uhr, wenn Sie den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten. Zu folgenden Terminen bieten 
wir einen Fahrdienst an: 5. Dezember, 2. Januar und 6. Februar. 

 
 
 
Gottesdienst Dezember 2021 bis Feb ruar 2022 in Schwafheim 
 

Tag Datum Zeit Prediger 

Sonntag 
2. Advent 

05.12. 11.00 Uhr Kemmerich 

Sonntag 
3. Advent 

12.12. 11.00 Uhr Wegmann 

Sonntag 
4. Advent 

19.12. 11.00 Uhr TK 

Freitag 
Heilig Abend 

24.12. 13.30 Uhr 
15.00 Uhr 
17.00 Uhr 
22.00 Uhr 

Kemmerich, Familiengottesdienst 
Kemmerich, Krippenspiel 
Wegmann 
Wegmann 

Samstag 
1. Weihnachtstag 

25.12. 10.00 Uhr Gemeinsam in Kapellen, musikalischer 
Gottesdienst, Hoffmann, Abendmahl mit 
Wein 

Sonntag 
2. Weihnachtstag 

26.12. 11.00 Uhr Kemmerich 

Freitag 
Altjahrsabend 

31.12. 17.00 Uhr Wegmann 

Samstag 
Neujahr 

01.01. 15.00 Uhr Gemeinsam in Kapellen, Hoffmann, 
anschließend Neujahrsempfang 

Sonntag 02.01. 10.00 Uhr Wegmann 
Sonntag 09.01. 9.30 Uhr Koch 
Sonntag 16.01. 9.30 Uhr Hoffmann 
Sonntag 23.01. 9.30 Uhr Kemmerich 
Sonntag 30.01. 9.30 Uhr Wegmann 
Sonntag 06.02 11.00 Uhr Hoffmann  
Sonntag 13.02. 11.00 Uhr Koch 
Sonntag 20.02 11.00 Uhr Wegmann 
Sonntag 27.02. 11.00 Uhr Kemmerich 
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Veranstaltungen

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Frauenkreis Dienstag 19.00 Uhr 18.01. | 01.02. | 15.02. 

Strickkreis montags 18.00 Uhr
nach Absprache 
Info: H. Erdmann 
Tel.: 64705

Frauenarbeit

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Männerkochgruppe donnerstags
(nach Absprache) 19.00 Uhr

Info:
Reiner Petras
Tel.: 96575

Männerkreis Freitag 19.30 Uhr

am 10.12. | 14.01. | 11.02.
Info: Thomas Koch
Tel.: 66637 
Heinrich Steinhaus
Tel.: 659109

Capella Cantikum nach
Vereinbarung -

liturgischer Singkreis für Männer
Info: Thomas Koch
Tel.: 66637

Männerarbeit

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Krabbelgruppen

donnerstags

freitags

09.30 Uhr

09.30 Uhr

für Kinder ab 8 Monaten
Info: Irmgard Glas | Tel.: 33137

für Kinder ab 6 Monaten
Info: Sandra Perko  
E-Mail: s.perko@web.de

Kids Computer Club jeder 2. und 4. 
Mittwoch 16.30 Uhr

Info: 
wolfgang.�eischer
@kirche-in-kapellen.de

Kinderchor donnerstags 17.00 Uhr

Jugendchor donnerstags 18.00 Uhr
Info:  
christine.lampalzer-omar 
@kirche-in-kapellen.de

Kinder- und Jugendgruppen

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Gospelchor montags 18.30 Uhr

Kantorei mittwochs 19.00 Uhr Kirche oder Gemeindehaus

Gitarrenspielkreis dienstags
donnerstags

18.30 Uhr
17.30 Uhr

Info: Willi Tiegelkamp
Tel.: 02845-29 09 65

Gospelband donnerstags 19.30 Uhr

Posaunenchor freitags 19.00 Uhr

O�enes Singen donnerstags 15.00 Uhr 27.01. | 24.02.

Musik

Veranstaltungen

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Bibel-Café Mittwoch 15.00 Uhr am 12.01.  | 09.02.  
Moerser Straße 4

Hauskreise
dienstags bzw. 
freitags
(14-täglich)

20.00 Uhr
Info: Thomas Koch
Tel.: 66637

Kindergottesdienst-
helferkreis

monatlich nach 
Absprache 19.30 Uhr

Info: Thomas Koch
Tel.: 66637

Bibelarbeit

Gemeindehaus 
BendmannstraßeAltes Pastorat

Unt er Vorbehalt !
Unt er Vorbehalt !

Unt er Vorbehalt !

Unt er Vorbehalt !

Bei allen Veranstaltungen gilt die aktuelle Corona-Schutzverordnung. Zum Zeitpunkt der Drucklegung 
ist es die 3-G-Regel. 
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Veranstaltungen Veranstaltungen

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Tai-Chi-Kurs montags 20.00 Uhr

Turnhalle KiTa
Info:
Gerd Bathen
Tel.: 62695

Sport & Bewegung

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Ka�eeklatsch Montag 15.00 Uhr 03.01. | 07.02. 

Spielenachmittag donnerstags 15.00 Uhr 09.12. | 13.01. | 10.02.

Beratung - -

Unterstützung und Hilfe  
beim Ausfüllen von  
Formularen und Anträgen.
Vorherige telefonische  
Anmeldung im Gemeindeamt.

Tel.: 61134

Gymnastik mit
älteren Menschen

Mittwoch 15.00 Uhr
01.12. | 12.01. | 26.01. 
09.02. | 23.02.

Senioren

ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEITDATUM | INFO | WO?

Anonyme Alkoholiker mittwochs
19.30 Uhr Selbsthilfegemeinschaft

für Alkoholkranke

Guttempler montags
Gesprächsgruppe

montags
Gemeinschaft

18.00 Uhr

19.00 Uhr

Hilfe zur Selbsthilfe für 
Alkoholkranke und -gefährdete  
sowie deren Angehörige

Info:
Christine Wüstkamp
Tel.: 02845-805 69

Selbsthilfegemeinschaften

Termine Familienzentrum
Dezember 2021  – Februar 2022 
Bendmannstraße 5, 47447 Moers 

Beratung in Erziehungs-, Familien-, 
Partnerschafts- und Lebensfragen,
o�ene Sprechstunde

Beratung zum Thema 
Tagesp�ege | Kinderbetreuung | Ausbildung zur Tages-
p�egeperson, Suche nach einer Tagesp�egeperson
 

Jeweils 1x im Monat montags 
13.12: 14.00 – 15.30 Uhr
Die Termine für Januar und Februar standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.
Bitte rufen Sie im Familienzentrum an oder schauen auf die Homepage des  
Familienzentrums Kapellen.
Michael Schmitz (Diplom-Sozialarbeiter, Systemische Beratung) tätig für die 
Ev. Beratungsstelle Moers / Duisburg
Kontakt über Familienzentrum Kapellen, Tel.: 984696

Aktuell erfolgt die Kontaktaufnahme telefonisch direkt bei der Stadt Moers,
Frau Elfgen, Telefon: 201-839 oder Frau Koth, Telefon: 201-824
(Tagesp�egekräfte des Fachdienstes Jugend, Stadt Moers) 
Bitte achten Sie auf Aushänge im Schaukasten und auf der Homepage, ob die Termine 
wieder in Präsenzform im Familienzentrum statt�nden.

9

Unt er Vorbehalt !

Unter V orbehalt !ANGEBOT WOCHENTAG UHRZEIT DATUM | INFO | WO?

Eine-Welt-Gruppe nach Absprache -
Info:
Thomas Koch
Tel.: 66637

Eine Welt

Unt er Vorbehalt !
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Familienzentrum
  

Familienzentrum

Berichte aus der KiTa:  25. Jubiläum

Seit 25 Jahren gehen täglich viele 
Menschen in unserem Haus ein und 
aus, die gemeinsam arbeiten, ler-
nen, beten, singen, sich entwickeln, 
Freundschaften knüpfen, Kon�ikte 
miteinander austragen, lachen, wei-
nen, Entdeckungen machen, Pro-
jekte entwickeln und ein Stück ge-
meinsamen Lebensweg miteinander 
gehen. 

Viele Füße sind hier nun jahrelang 
im Kindergarten auf und ab gegan-
gen – viele Schritte haben zahlreiche 
Kinder auch im übertragenen Sinne 
in der Ev. Kita Kapellen gemacht.
Das haben wir mit diesem Gemein-
schaftswerk zum Ausdruck gebracht.
Zum Jubiläum gab es an zwei Tagen 
ein großes Fest und einen Familien-
gottesdienst.

Bei schönem Wetter haben wir viele 
verschiedene Sachen gemeinsam 
machen können … endlich einmal 
wieder mit Eltern und vielen weite-
ren Gästen.

Die Vorbereitungen:
Aufbauen, schmücken, dekorieren, 
einkaufen, grillen, backen – vielen 
Dank noch einmal an alle �eißigen 
Helfer*innen aus dem Kindergarten 
und der Gemeinde.
Das Bühnenprogramm mit Grußwor-
ten des Trägers, der Kindergartenlei-
tung, der stellvertretenden Bürger-
meisterin, des Kirchenkreises Moers 
– und dazwischen Auftritte der Kin-
dern aus der gelben, roten und grü-
ne Gruppe sowie des Spatzenchors 

Die Aktionen

Hüpfburg, Spielmobil, Rollerbahn, Spielstände, Grill, Wa�eln, Kuchen … alles, was 
zu einem Fest mit Kindern dazu gehört.

Die Vernissage

Ausstellung und Verkauf von vielen Unikaten – von Kindern in unserem Kinder-
atelier wochenlang mit viel Freude und Lust vorbereitet.
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Nachrichten & AktuellesNachrichten & Aktuelles
  

„In dulci jubilo“ 
  
Spielenachmittag

Weihnachtskantate von Dietrich Buxtehude
Au�ührung im Gottesdienst am 25. Dezember 2021 um 10.00 Uhr

  „Der Tanz der Töne“

Überraschungskonzert 
am Sonntag, 30. Januar 2022 um 15.00 Uhr in der Dorfkirche

Von der Toccata bis zum Tango
Orgel: Christine Lampalzer- Omar
Saxophon: Laura Sauer

Um Kollekte wird gebeten.

Am 23.09.2021 hat nach über eineinhalb Jahren endlich wieder ein Spielenach-
mittag stattgefunden.
In kleiner, aber fröhlicher Runde. Wir haben allerdings ein paar alte Gesichter 
vermisst!

Wir würden uns über weitere Teilnehmende sehr freuen. Es ist sicher für alle das 
passende Spiel dabei.
Schauen Sie doch mal vorbei. Wir tre�en uns donnerstags am 9. Dezember, 13. 
Januar und 10. Februar um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Bendmannstraße 3.
Sie können auch erstmal nur zuschauen und einen Ka�ee mit uns trinken, um sich 
zu informieren. 
Ein Fahrdienst ist vorhanden. Melden Sie sich dazu im Gemeindeamt an:  
Telefon 61134

Monika Kocura

  
Hallo! Schon von der Zwergengruppe gehört?

Nein? Noch nicht? Dann wird es Zeit!
Wir sind eine Spielgruppe für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahre. Was kann man sich 
darunter vorstellen? Ganz einfach: Wir singen, basteln und es darf nach Herzenslust 
gespielt werden. Auch die Mamis und Papis sollen nicht zu kurz kommen und sich 
austauschen und Kontakte knüpfen können.
Wer sind wir überhaupt?

Wir sind Sandra, Annika und Monika, selbst Mütter und Großmutter.
Als Küstertochter, im Kindergottesdienst und in der Jugendarbeit, mit Hilfe bei 
Nachfeiern oder als Küstervertretung haben wir schon so einige Jahre in der Ge-
meinde auf dem Buckel.
Neugierig? Wir tre�en uns jeden Freitag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus. 

Falls du Lust hast, mit deinem Kind zu uns zu stoßen – natürlich unter der Vorausset-
zung der 3G-Regel – dann melde dich doch per E-Mail bei Sandra Perko (s.perko@
web.de).
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Nachrichten & AktuellesNachrichten & Aktuelles

  
Lebendiger Adventskalender 2021

�Datum Name Straße

Mittwoch, 
1.12.2021

Elke Röhricht Bendmannstraße 48

Donnerstag, 
2.12.2021

Kon�-Musikprojekt Kirche - Bendmannstraße 1

Freitag, 
3.12.2021

Familie Tersteegen Aubruchsweg 12

Samstag, 
4.12.2021

Familie Westerho� Achterathsheideweg 52a

Sonntag, 
5.12.2021

Familie Bongartz Am Bendmannsfeld 70

Montag, 
6.12.2021

Ev. Integr. Kindertagesein-
richtung

Bendmannstraße 5

Dienstag, 
7.12.2021

Familie Schinner Holderberger Str. 128

Mittwoch, 
8.12.2021

Kantorei Gemeindehaus Bendmannstr. 3

Donnerstag, 
9.12.2021

Familie Tiegelkamp Speemannsweg 21

Freitag, 
10.12.2021

Familie Ho�mann Moerser Straße 6

Samstag, 
11.12.2021

Familie Meurer Hedwigstraße 3  (Bitte Becher mit-
bringen)

Sonntag, 
12.12.2021

O�enes Singen Kirche - Bendmannstraße 1

Montag, 
13.12.2021

Familie Wiemann Tirgrathsfeldweg 17 f

Dienstag, 
14.12.2021

Familie Sommer Hofstraße 17

Mittwoch, 
15.12.2021

Familie Senftleben Moerser Straße 82

Donnerstag, 
16.12.2021

Familie Kiehne Erich-Kästner-Straße 12

Freitag, 
17.12.2021

Familie Meiwes Verholzerhof 192

Samstag, 
18.12.2021

Familie Gollor Steubenstr. 2 a (Bitte möglichst 
nicht mit dem Auto kommen)

Sonntag, 
19.12.2021

Familie Keusemann Hofstraße 1

Montag, 
20.12.2021

Gospelchor Gemeindehaus Bendmannstr. 3

Dienstag, 
21.12.2021

Familie Koch Moerser Straße 4

Mittwoch, 
22.12.2021

Familie Hucks Moerser Straße 14

Donnerstag, 
23.12.2021

Familie Vyge Boschheideweg 48c

Freitag, 
24.12.2021

Gottesdienst Kirche Bendmannstraße 1

Nachdem unser lebendiger Adventskalender im vergangenen Jahr aufgrund der 
Corona-Beschränkungen leider nur virtuell statt�nden konnte, freuen wir uns sehr, 
dass es mit Hilfe vieler Familien in diesem Jahr tatsächlich losgehen kann. Vom 1. 
bis zum 24. Dezember ö�net sich jeweils um 18.00 Uhr eine geschmückte Tür oder 
ein Fenster in unserer Gemeinde. Alle Interessierten, ob jung oder alt, tre�en sich 
dort und es wird einen kurzen adventlichen Beitrag geben. Das kann z.B. ein musi-
kalischer Beitrag oder eine weihnachtliche Geschichte oder Andacht sein. So gibt 
es täglich einen Punkt zum Innehalten und Bewusstwerden, worauf es eigentlich 
in der Adventszeit ankommt.
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Nachrichten & AktuellesNachrichten & Aktuelles
  
Gottesdienste Weihnachten
24. Dezember (Heiligabend)
„Auf dem Weg nach Bethlehem“ Krippenspiel in Stationen um die Kirche, 
 14.30 – 16.00 Uhr
Im letzten Jahr war unser geplanter Familiengottesdienst im Freien mit Krippen-
spiel nur online zu sehen. Wir sind zuversichtlich, dass wir die ursprüngliche Pla-
nung an diesem Heiligabend in die Tat umsetzen können. Die Idee: An der Kirche 
entlang werden Pavillons aufgebaut, in denen jeweils ein Teil des Krippenspiels zu 
sehen ist. In kleinen Gruppen bleiben die Besucher vor den Pavillons stehen und er-
leben eine Szene der Weihnachtsgeschichte. Ein Rundgang dauert ca. 30 Minuten.
Bei der Anmeldung bekommt man Auskunft über die jeweilige Einlasszeit zwi-
schen 14.30 Uhr und 16.00 Uhr. 
„Eintrittskarten“ gibt es in unserem Gemeindeamt und nach den Gottesdiensten. 

Heilig Abend
Festgottesdienst um 18.00 Uhr in der Dorfkirche

Christmas-Song-Night
Heilig Abend 23.00 Uhr in der Dorfkirche
Eigentlich sollte in diesem Jahr wieder unsere x-mas & Gospel Night statt�nden. 
Es wäre die 25. gewesen. Leider klappt das aus unterschiedlichen Gründen nicht. 
Dennoch wollen wir den Heiligen Abend um 23.00 Uhr gemeinsam musikalisch 
feiern. Darum gibt es ein neues Format, die „Christmas-Song-Night“. Wir singen mo-
derne Lieder, englisch und deutsch, der Gospelchor wird dabei sein und es wird 
mehr Lieder zum Mitsingen geben. 
Leider müssen wir die Anzahl der Besucher begrenzen. Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es ab dem 6. Dezember im Gemeindeamt und bei den Chormitgliedern. Auch 
bei der „Christmas-Song-Night“ gelten die 3-G-Regeln. 

25. Dezember (1. Weihnachtstag) 
In dulci jubilo! Gottesdienst mit Au�ührung der Weihnachtskantate von Dietrich

Neujahrsgottesdienst  
mit anschließendem Sektempfang
Gemeinsam gehen wir die ersten Schritte ins neue Jahr: Am Neujahrstag feiern wir 
um 15.00 Uhr einen Gottesdienst in unserer Dorfkirche. Im Anschluss laden wir zu 
einem Sektempfang im Gemeindehaus ein. 

In den vergangenen Tagen haben sich die Corona-Inzidenzen dramatisch erhöht. 
Darum müssen wir erneut überprüfen, was noch möglich ist und auf was wir um 
der Menschen willen verzichten müssen. Die Vorlesenachmittage im Advent be-
reiten uns große Sorge. Viele junge und ältere Menschen tre�en in einem Raum 
aufeinander und gerade die jüngeren Kinder sind nicht geimpft. Außerdem müss-
ten wir alle Gäste kontrollieren und die Teilnehmendenzahl drastisch reduzieren. 
Darum verzichten wir auch in diesem Jahr auf die gewohnte Form der Vorlesenach-
mittage.

Dennoch wollen wir ein neues Angebot machen. Am Freitag, den 10. Dezember, 
um 17.00 Uhr, laden wir herzlich zu einem Open-Air-Vorlesenachmittag  auf dem 
Parkplatz vor dem Kindergarten ein. Es wird ein Feuer geben, wir hören eine Ge-
schichte und Lieder werden gesungen. Bitte bringen Sie sich selbst ein Getränk 
und Plätzchen mit. Der Open-Air-Vorlesenachmittag wird nur bei trockenem Wet-
ter statt�nden. Wir freuen uns auf diese neue Form des Vorlesenachmittags im Ad-
vent.

  
Open-Air-Vorlesenachmittag im Advent

  
O�enes Adventssingen

am 3. Advent, 12.12.2021, um 18.00 Uhr in der Dorfkirche 

Zu einer schönen Stunde im Advent laden wir Sie und Euch herzlich in unsere Dorf-
kirche ein, zum Singen und Hören. Gerade durch Lieder erschließen sich uns die 
Adventszeit und die Botschaft der Weihnacht. Aber viele Menschen trauen sich 
gar nicht mehr zu singen. Am besten geht es mit anderen Menschen zusammen 
in einer adventlich geschmückten Kirche. Am dritten Advent ist es wieder soweit: 
O�enes Singen für alle und das heißt, dass jedermensch kommen kann. Mit tat-
kräftiger Unterstützung von Instrumenten und Chor singen wir vertraute und neue 
Adventslieder, Lieder für Kinder, Lieder für alle. Also unbedingt in den Kalender 
eintragen und dabei sein.
Auch hier �nden die 3-G-Regeln Anwendung.
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Nachrichten & AktuellesNachrichten & Aktuelles
  
Werden Sie Teil des Kirchhofs

Wir wollen mit Ihrer Hilfe unseren Kirchhof weiter verschönern! 
Im ersten Abschnitt haben wir die 12 Apostel mit Hilfe von Denkmalschutz und der 
Fach�rma von Markus und Tanja Güllich aus Vennikel schneiden und p�egen las-
sen, um die Schönheit der teils uralten Eiben hinter der Kirche wieder erlebbar zu 
machen. Im zweiten Schritt wird der Kirchturm wieder in neuem Glanz und frischer 
Farbe erstrahlen, zugleich werden die alten Grabplatten vor der Kirche behutsam 
restauriert und auf dem Kirchhof wieder aufgestellt. 

Kapellener Geschichte soll erlebbar werden. Im letzten Teil wird dann die schöne 
Dorfkirche mit Scheinwerfern illuminiert, wodurch der alte Dorfkern einen beson-
deren Blickfang erhält.

Aber wir brauchen und wollen Ihre Hilfe!
Wir wollen den kaputten Brunnen vor dem Gemeindehaus entfernen und eine 
Sitzgruppe aus sieben Hockern und zwei entsprechenden Bänken aus Basalt-Lava 
aufstellen. Diese wird einen kleinen Ort der Ruhe auf dem historischen Kirchhof 
darstellen und zum Verweilen und Rasten einladen.
Für die Anscha�ung der steinernen Hocker und -bänke erbitten wir Ihre Spende. 
Die Namen der großzügigen Spender werden auf einer Messing-Plakette an den 
Sitzen und mit einer Urkunde belegt. Selbstverständlich stellen wir eine Spenden-
bescheinigung aus.

Für Preise und weiteres Vorgehen melden Sie sich bitte unter 61134 im Gemeinde-
amt. 

Gott segne Geber und Gaben.

  
Gemeindeversammlung

Freitag, 4. Februar 2022, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Bendmannstraße

Unsere Gemeindeversammlung im Februar �ndet an einem Freitagabend statt. 

Tagesordnung:
1. Bericht aus Kirche und Gemeinde
2. Überlegungen zur Veränderung unserer Gottesdienstliturgie
3. Bericht Bauprojekt Orchideenstraße
4. Verschiedenes

Sie sind herzlich eingeladen!
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Kon�rmation am 28. und 29. August 2021

Vorne (v.l.n.r.): So�e Bongartz, Julia Frank, Lara Ellmann, Mara Stermann
Hinten (v.l.n.r.): Thomas Koch, Lars Maeding, Julian Jochum, Fabian Herz, Vincent 
Hafermann

Vorne (v.l.n.r.): Leo Gnoß, Merle Rusche, Ricarda Vonerden, Florentine Paschke, 
Charlotte Paschke
Hinten (v.l.n.r.): Ste�en Ahlberg, Dean Freynik, Paul Mindel, Paul Adams, Mika Paas, 
Thomas Koch

Vorne (v.l.n.r.): Haylee Yearwood, Louisa Nösner, Stella Lintz, Franziska Schomaker
Hinten (v.l.n.r.): Luke Glagau, Jan Baumann, Luis Jäger, Jana Heppner, Louis Lintz, 
John-Luca Lemkau, Thomas Koch
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Wanderfreizeit Männerkreis 2021

Am 20. September starteten 
wir pünktlich um 06.00 Uhr 
mit 10 Personen zu unse-
rer jährlichen Wanderfrei-
zeit im Bayerischen Wald. 
Wie im vorigen Jahr hatten 
wir sie wegen Corona vom 
Frühjahr auf den Herbst 
verlegt. Alle Teilnehmer 
waren inzwischen gegen 
Corona vollständig geimpft 
und hatten sich zusätzlich 
einem aktuellen Corona-
Schnelltest unterzogen. Die 
Abendandachten waren 
durch unseren Alt-Pfarrer 
Kurt Heyser bestens vorbe-
reitet und die Wandertou-
ren hatte Friedel Haubruck 
akribisch ausgearbeitet. Lei-
der konnten beide aus per-
sönlichen Gründen nicht an 
dieser Freizeit teilnehmen. 
Nach erstaunlich staufreier 
Fahrt trafen wir gegen 13.00 
Uhr an unserem Basislager 
ein:
Gasthof Tremml, Ayrhof 1 
(in der Nähe von Viechtach). 
Wir konnten unsere Zimmer 
belegen und trotz Ruhetag 
eine kleine Brotzeit zu uns 
nehmen.

Nachmittags wurde zur 
Eingewöhnung an die Mit-
telgebirgslandschaft eine 
kleine Wanderung ums 
Haus unternommen, bevor 
es gegen 18.00 Uhr zum 
Abendessen ging. Anschlie-
ßend hielten wir die erste 
Abendandacht in der klei-
nen Kapelle des Sprengels 
Ayrhof. Wie alle Jahre zuvor 

hatte uns dafür die katholische Kirchengemeinde in ökumenischer Verbundenheit 
den Schlüssel anvertraut.

Am Dienstag ging es nach dem Frühstück zur ersten Tour nach Bodenmais um den 
Silberberg. Mit 15,8 km über Stock und Stein, bergauf und bergab, war es doch 
schon eine längere Tour, die unsere Kondition auf die Probe stellte. Zum Abschluss 
gab es am Ayrhof dann einen Eisbecher bzw. ein Bier. Nach Duschen, Abendessen 
und Abendandacht war noch etwas Zeit bei Bier und Blutwurz die Tour für den 

nächsten Tag auszuwählen.
So ging es die nächsten Tage weiter: Frühstück, Anfahrt zum Startpunkt, Tages-
wanderung mit gelegentlicher Einkehr, Rückfahrt zum Basislager, Eis oder Bier zum 
Abklingen, Duschen, Abendessen, Abendandacht, Telefonieren mit den Lieben zu-
hause, Routenauswahl für den nächsten Tag. 
Richtig spät wurde es nie: Die ungewohnten Bergwanderungen hinterließen doch 
ihre Spuren in unseren Beinmuskeln. Alle waren froh rechtzeitig ins Bett zu kom-
men, die Füße hochzulegen und sich in den Tagesnachrichten die richtige Ent-
scheidung bei der Briefwahl bestätigen zu lassen.
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Herzlich Willkommen 
Christine Lampalzer-Omar!

Am 12. September wurde unsere 
neue Kirchenmusikerin Christine 
Lampalzer-Omar im Gottesdienst 
in den Dienst eingeführt. Mit einem 
Projektchor im Gottesdienst und im 
Rahmen der Gemeindeversamm-
lung stellte sie sich ganz persönlich 
und mit wundervoller Musik der 
Gemeinde vor. Wir freuen uns sehr, 
dass sie unser Gemeindeleben be-
reichert! 

Herzliche Einladung an dieser Stelle 
auch an alle Interessierten: 

Mittwochs, 19.00 Uhr Kantorei
Donnerstags, 17.00 Uhr Kinderchor
Donnerstags, 18.00 Uhr Jugendchor

Der Kon�rmanden-Jugendchor 
präsentiert sich im Rahmen des 
„Lebendigen Adventskalenders“ 
am 2. Dezember um 18.00 Uhr am 
Gemeindehaus. Die Kantorei ist 
ebenfalls mit einem Beitrag am 8. 
Dezember am Gemeindehaus zu 
erleben. Schauen Sie doch einfach 
mal vorbei!

Am Freitag wurden wir von unserer Wirtin Frau Tremml zu Ka�ee und Kuchen ein-
geladen. Der Anlass war die zum Jahresende angesagte Betriebsübergabe an Sohn 
und Schwiegertochter. Wir ho�en trotzdem, dass sie uns in den nächsten Jahren 
abends noch das eine oder andere Getränk servieren wird, auch wenn alle anderen 
Gäste den Gastraum verlassen haben und die Frühstückstische schon gedeckt sind.

Die Zeit ging viel zu schnell vorbei und am Sonntagabend wurden die Ko�er für 
die Heimreise gepackt. Nach dem Frühstück am Montag wurden die Autos beladen 
und dann ging es bei Regen wieder in Richtung Heimat, die wir am frühen Nach-
mittag erreichten. 
Wie immer war es wieder eine erlebnisreiche Woche mit 7 Touren und insgesamt 
85 km Wanderstrecke. Für einen regen Gedanken- und Meinungsaustausch war 
während der Wanderungen, bei den Mahlzeiten und dem abendlichen Zusam-
mensein genügend Zeit.
Die vorbereiteten Andachten wurden zum Tagesabschluss mit wechselnden Lekto-
ren und mutigen Gesangsübungen gefeiert. 

Regentage und Verletzungen hatten wir nicht zu beklagen. 
Die individuelle Gewichtszunahme wegen Genusses von Eisbechern, Bier, Blut-
wurz, Haxe mit Knödel und …. muss nun jeder für sich allein bekämpfen. 

Unser Dank gilt auch unserem Organisator Heinrich Steinhaus und unseren Fah-
rern Sebastian Hucks und Volker Olejniczak.

Konrad Mosig
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Die Kirchengemeinde Schwafheim hat Kerstin Wegmann als ihre neue Pfarrerin ge-
wählt. Sie stellte sich im Schwafheimer Gemeindebrief mit einem Interview vor. Wir 
werden Kerstin Wegmann auch in unseren Gottesdiensten kennen lernen. Damit 
sie für uns keine ganz Unbekannte ist, hier das Interview: 

Liebe Frau Wegmann, ein Teil der Gemeinde konnte sie schon kennen lernen. 
Bitte erzählen Sie doch mal, was Sie bisher gemacht haben:�

Ich war bisher sozusagen „Allrounderin“, d. h. ich habe alle Dinge, die zum Pfarrbe-
ruf gehören und in der Gemeindearbeit zu tun sind, gemacht. Natürlich die Kasua-
lien (Gottesdienste, Taufen, Trauungen, Beerdigungen), aber auch Kindergarten-, 
Kinder- und Jugendarbeit, Kon�rmandenunterricht und, und, und. Zwischendurch 
habe ich auch spontan wegen des Ausfalls einer Lehrkraft an einem Dinslakener 
Gymnasium Religionsunterricht gegeben, vor allem für die Oberstufe wurde ich 
dort gebraucht. Mein „Sahnehäubchen“ war lange Zeit eine Kirchenband mit Ju-
gendlichen aus der Gemeinde, mit der wir Gottesdienste mit neueren Kirchenlie-
dern gestalten konnten, die Sommerferientage für Kinder im Gemeindehaus und 
die Jugendfreizeiten. Hier war ich dann aber weniger Pfarrerin als „Smut“, also für 
das leibliche Wohl zuständig. Zuletzt gehörten auch Gottesdienste für dementiell 
veränderte Menschen dazu, die mich sehr bewegt haben.

Warum haben Sie sich für die Kirchengemeinde Schwafheim entschieden 
und was möchten Sie dort gerne erreichen?

Als Nina Kemmerich als Vorsitzende des Presbyteriums in Schwafheim gehört hat-
te, dass ich mich beru�ich umorientieren möchte, hat sie sich sofort gemeldet und 
mich nach Schwafheim eingeladen. Nur ganz unverbindlich, mal schauen. Thomas 
Franke war dann bei diesem Tre�en auch dabei und beide haben einen perfekten 
und sehr einladenden Werbeblock für Schwafheim gestartet. Zuvor hatte ich mir 
aber auch schon die im Internet stehenden Informationen zur Gemeinde durchge-
lesen und gestaunt, wie eine doch eher kleine Gemeinde so viel unterschiedliche 
Angebote auf die Beine stellt. Chapeau! Es gab dann noch weitere Tre�en, auch mit 
den anderen Mitgliedern des Presbyteriums, die mich dann überzeugt haben, dass 
es mit der Gemeinde und mir passen kann (die Beziehung Pfarrer / Pfarrerin und 
Gemeinde ist ja durchaus mit einer Ehe zu vergleichen). Mein Lieblingsarbeitsfeld 
ist die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, weil mit ihnen die Gemeinde von mor-
gen aufgebaut wird - deshalb möchte ich hier gerne einen Schwerpunkt setzen, 
der sich ja sehr gut mit Ninas Einsatz in der Begegnungsstätte und der Senioren-
arbeit ergänzt und auch mit dem dritten Standbein der Gemeinde, den Angeboten 
im kontemplativen Bereich und dem Raum der Stille. Ich bin gespannt, wie sich 
alles zusammenfügen wird.

  Neue Pfarrerin in Schwafheim

Was hat Sie dazu bewegt, Pfarrerin zu werden?

Als Kind und Jugendliche war ich sehr aktiv in meiner Heimatgemeinde in Ober-
hausen-Sterkrade. Dort gab es vom CVJM viele ganz unterschiedliche Angebote 
für junge Menschen: Mädchenkreis und Jungscharen, Jugendgruppen und Bibel-
gesprächskreise für Teenager, Jugendchor, später dann Ten-Sing-Angebote. Zu-
nächst war ich Teilnehmerin, dann Teamerin. Die Freizeiten waren immer das Beste 
am Sommer, aber auch zusammen Silvester zu feiern oder über Karneval ins Sauer-
land zu �iehen. Zugegeben, der Frömmigkeitsstil der Gemeinde war manchmal 
etwas eng - aber es war immer etwas los und als Jugendliche konnten wir unsere 
Kompetenzen und Fähigkeiten einbringen. Dann lernte ich während meines Au-
Pair-Jahres die Deutsche Evangelische Gemeinde in Paris kennen und damit auch 
eine ganz andere Prägung. Mit der damaligen Pastorin dort habe ich oft Gespräche 
geführt, gerade auch, als ich dann als Sommervertretung des Küsters im Kirchen-
gebäude in der Rue Blanche wohnte. Aus meinen ursprünglich drei Studienwün-
schen wurde es dann die Theologie (schade für Human- und Veterinärmedizin). 

Wie stehen Sie als Pfarrerin der evangelischen Kirche, den Ansichten der 
katholischen Kirche gegenüber. Zum Beispiel: Homosexualität, Abtreibung, 
gleichgeschlechtliche Ehe und Verhütung?

Was mir am evangelischen, ich bevorzuge protestantischen, Glauben das Wich-
tigste ist, ist der Begri�  „Freiheit“ im Bezug auf die Schriften im Alten und Neuen 
Testament. Wenn Paulus im Galaterbrief schreibt: „Zur Freiheit hat euch Christus 
befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft 
au�egen!“ dann ist das sozusagen die Überschrift für verantwortliches Leben im 
Hier und Jetzt, gerne ergänzt durch den Rat: „Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles 
dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich.“ 
aus 1. Korinther 6,12. Heißt konkret: Es gibt biblische Aussagen und Vorgaben, an 
denen ist nicht zu rütteln. Die galten und gelten. Anderes aber muss immer wie-
der mit Blick auf aktuelle Fragen, Bedürfnisse, Anliegen ausgelegt und diskutiert 
werden. Und wenn eine der eben genannten Kernaussagen lautet, dass Gott die 
Liebe ist; wer bin ich, den Stab über einem anderen Menschen zu brechen? Ich 
freue mich über eine vielfältige Gemeinde, in der tatsächlich alle willkommen sind, 
egal, wen sie lieben. In Punkto Abtreibung ist es mir wichtig, um jedes Leben zu 
kämpfen - aber dann muss auch eine entsprechende unterstützende Infrastruktur 
für Mutter und Kind bereitstehen. Und um das letzte Stichwort aufzugreifen: Ich 
�nde es immer besser, wenn Menschen ihre Sexualität so verantwortlich leben und 
aufgeklärt sind, dass das zuvor genannte Problem möglichst nicht eintritt.
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Wie sieht Ihre Freizeit aus?�

Meistens draußen mit Hund und / oder Pferd. Gerne auf der Couch mit einem Buch 
oder Film. Kochen mit netten Menschen gehört auch unbedingt dazu. Und sich auf 
dem Fahrrad den Wind um die Nase wehen lassen.

Zum Schluss 5 kurze Fragen:

Berge oder Strand? Im Winter Berge, im Sommer Strand (aber nur in nicht zu hei-
ßen Ländern).
Wein oder Bier? Je nach Anlass, sonst grünen Tee.
Tag oder Nacht? Tag. Ab einem gewissen Alter sind durchgefeierte Nächte wirk-
lich teuer was die Regeneration angeht.
Telefonieren oder Messenger? Messenger, um den Video-Call zu starten.
Lesen oder Fernsehen? Ich würde gern „Lesen“ nennen, aber meistens reicht die 
intellektuelle Kapazität nach einem Arbeitstag nur noch für Fernsehen. 

Vielen Dank
(Das Interview führte Jennifer Johlitz.)
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